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Lehrstelle auf der Gemeindeverwaltung

Auf den Spätsommer 2011 wird auf der Gemeindeverwaltung Murgenthal wiederum
eine kaufmännische Lehrstelle frei. Interessentinnen und Interessenten mit Bezirks-
schul- oder guter Sekundarschulbildung werden ersucht, die Bewerbungen mit Zeug-
nisunterlagen, Foto und dem Ergebnis des Multi- oder Basic-Checks (soweit vorhan-
den) schriftlich bis am 20. August 2010 der Gemeindekanzlei einzureichen. Auskünfte
über die Lehrtätigkeit erteilt die Gemeindekanzlei, Frau Michèle Imbach (Telefon 062
917 00 17).

Wasserqualität der Wasserversorgung Murgenthal

Die Trinkwasserqualität der Wasserversorgung Murgenthal wird durch das Kantonale
Laboratorium (Trinkwasser) und durch das Institut Bachema AG chemisch und bakte-
riologisch periodisch untersucht. Der Untersuchungsbericht der Bachema AG vom 22.
Juni 2010 weist folgende Werte auf: Gesamthärte in °fH 32.65, Karbonathärte in °fH
29.35, Nitrat NO3 mg/l 24.30 (Toleranzwert 40 mg/l), Calcium (gelöst) Ca mg/l 111.50,
Magnesium (gelöst) Mg mg/l 11.75, Sulfat SO4 mg/l 12.45 und Chlorid CI mg/l 13.60.
Weitere Werte können bei der Wasserversorgung fritz.luethi@murgenthal.ch ange-
fragt werden.

Unerlaubte Wasserbezüge ab Hydranten

Die Mitarbeiter der Technischen Dienste haben in der letzten Zeit verschiedentlich
festgestellt, dass Wasser direkt ab den Hydranten bezogen und dabei die Meldung an
den Brunnenmeister unterlassen wird.

Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen, dass Wasserbezüge ab Hydranten Brun-
nenmeister Fritz Lüthi, Tel. 062 917 00 35, vorgängig gemeldet werden müssen, damit
technische Defekte ausgeschlossen und die Kosten in Rechnung gestellt werden kön-
nen. Wer diese Meldung unterlässt, macht sich strafbar und kann für sein Fehlverhal-
ten gebüsst werden. Die Mitarbeiter des Technischen Dienstes sind angehalten, An-
zeigen zu erstatten.

Kehrichtverbrennungsanlage KVA Oftringen

Wegen einer Revision in der KVA wird die Bevölkerung dringend gebeten, in der Zeit
vom 2. bis 22. August 2010 kein Sperrgut und keine Matratzen für die ordentlichen
Abfuhren bereitzustellen. Diese Gegenstände können während dieser Zeit nicht mit-
genommen werden.

mailto:fritz.luethi@murgenthal.ch


Mittagstisch der Pro Senectute

Am Donnerstag, 5. August 2010, ab 11.15 Uhr, treffen wir uns wieder zum gemein-
samen Mittagstisch im Restaurant Hübeli, Balzenwil. Jedermann ist herzlich will-
kommen; für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Anmeldungen und Abholdienst:
Frau Helga Zogg, Telefon 062 926 11 68. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Spielkreis Murgenthal

Wir treffen uns einmal im Monat, donnerstags, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im
Pfarrhaussäli bei der Kirche Glashütten zum gemeinsamen Singen, Zvieri und Spie-
len. Wir sind politisch und konfessionell neutral. Es würde uns freuen, wenn Mütter
und/oder Väter mit Kindern ab Geburt bis ins Vorschulalter aus Murgenthal und Um-
gebung unverbindlich bei uns reinschauen. Gerne gebe ich Ihnen weitere Auskünfte:
Anke Houba, Glashütten, Tel. 062 926 51 05. Die nächsten Daten sind: 12. August,
16. September, 21. Oktober, 18. November und 16. Dezember 2010.

Einladung zum Sonnenblumen-Gottesdienst

Sonntag, 29. August 2010, 09.30 Uhr, in der Kirche Glashütten. Im vergangenen
Dezember verschenkte die Kirchenpflege, in Zusammenarbeit mit dem „Chiletreff-
Team“, am Chlausmärit an alle Besucherinnen und Besucher Sonnenblumen-Samen.
Am Sonntag, 29. August 2010, können alle die aus den Samen gewachsenen Blumen
mitbringen und die Kirche damit dekorieren. Überall auf der Welt gilt die Sonnenblume
als Sinnbild für Licht und Wärme und als Symbol der Lebenslust und des Frohsinns.
Mit ihrer enormen Leuchtkraft ist sie ein Geschenk des Sommers. Erfreuen wir uns an
diesem Sonntag an ihrer Pracht. Das „Chiletreff-Team“ freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher.

Besichtigung des PSI am 7. September 2010

Der Frauenverein Murgenthal lädt zur Besichtigung des Paul Scherrer Institutes PSI
am 7. September 2010 ein. Es sind noch viele Plätze frei! Jedermann und jedefrau
sind herzlich willkommen. Wir werden informiert über die Protonentherapie und über
die Synchrotron Lichtquelle Schweiz. Mit der Protonentherapie werden Tumorgewebe
mit geladenen Teilchen gezielt zerstört. Die Protonen-Bestrahlungstherapie ist in der
Schweiz einzigartig und macht eine Besichtigung lohnenswert. Das Synchrotronlicht
ist besonders intensives Röntgenlicht, das für Materialuntersuchungen viele Vorteile
gegenüber normalem Röntgenlicht aufweist. Die Forschungsplätze am PSI sind für
Forschende aus der ganzen Welt sehr begehrt. Wir treffen uns also am Dienstag,
7. September 2010, um 7.50 Uhr am Bahnhof. Die Anreise erfolgt mit dem Privatau-
to. Wer noch Lust hat, an der Besichtigung teilzunehmen, melde sich bitte bis am 15.
August 2010 bei Astrid Kupschke, Tel. 062 926 45 62, astrid.kupschke@tele2.ch. Wir
freuen uns über jede Anmeldung.
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